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Kreisliga Jungen 19

TSG Wörpedorf-Grasberg-E. : TV Falkenberg 
Dienstag, 04.10.2022, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 7:7 in den Spielen und mit 28:27 Sätzen trennten sich die
Spieler des TV Falkenberg beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Jungen 19 am Dienstagabend von
der TSG Wörpedorf-Grasberg-E.. Rund 135 Minuten ging das Match, ehe Jan Sonntag das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Fynn Schmidt, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Mindermann / Schuldt und Schmidt / Marks aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nur einen Satz verloren hingegen Böschen
/ Kückens bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Sonntag / Sonnenkalb und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Auf dem falschen Fuß erwischte Levin Böschen seinen Gegner Jan Sonntag beim eher eindeutigen
3:0-Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum nachfolgend Rosa Tabea Tosca Mindermann
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fynn Schmidt ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu
holen. Einen Sieg holte Lennox Ashton Schuldt indessen beim 11:5, 11:5, 12:14, 11:3 gegen Lasse
Sonnenkalb. Ein Satz reichte nicht, weshalb Malte Kückens das Match gegen Fynn-Lukas Marks mit
1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Wörpedorf-Grasberg-E. und TV
Falkenberg. Keinen Zähler beisteuern konnte Levin Böschen im Spiel gegen Fynn Schmidt, das 0:3
verloren ging. Mit nur einem Satzverlust ging Rosa Tabea Tosca Mindermann gegen Jan Sonntag
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Lennox Ashton Schuldt beim 2:3 gegen Fynn-Lukas Marks leisten. Am Ende verlor er das Spiel trotz
einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung jedoch knapp. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 4:5. Malte Kückens besiegelte anschließend mit einem 3:1 gegen Lasse
Sonnenkalb einen Punkt für sein Team. Zwischenzeitlich konnte Lennox Ashton Schuldt zwar einen
Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Fynn Schmidt, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem klar mit 1:11, 3:11, 11:9, 7:11. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Fynn-Lukas Marks zunächst nicht gut aus, so gewann Levin Böschen im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Völlig ungefährdet war der Sieg von Rosa Tabea Tosca
Mindermann gegen Lasse Sonnenkalb nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:3, 7:11, 11:7
nicht verloren. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Malte Kückens wiederum beim 1:3 gegen Jan
Sonntag. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022
gegen den TSV Worpswede, während der TV Falkenberg am 12.10.2022 gegen den ATSV
Scharmbeckstotel antritt.

 Statistik:
 TSG Wörpedorf-Grasberg-E.

Doppel: Mindermann / Schuldt 0:1, Böschen / Kückens 1:0 
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Einzel: L. Böschen 2:1, R. Mindermann 2:1, L. Schuldt 1:2, M. Kückens 1:2 
 TV Falkenberg

Doppel: Schmidt / Marks 1:0, Sonntag / Sonnenkalb 0:1 
Einzel: F. Schmidt 3:0, J. Sonntag 1:2, F. Marks 2:1, L. Sonnenkalb 0:3


